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Das neue Schulhaus im voralpinen Frei-
burger Land gelegen komplettiert mit 
dem bestehenden Hallenbad die öffent-
lichen Nutzungen am Ortseingang von 
Charmey. Die Aussenraumgestaltung, 
die auch den freien Raumfluss um das 
bestehende Altersheim miteinbezieht, 
bildet mit frei angelegten Bäumen und 
einer organisch geformten Wegfüh-
rung einen gesuchten Kontrast zu den 
angrenzenden, orthogonal zeichnenden 
Sportanlagen. 

Das neue dreigeschossige Schulhaus 
strukturiert sich im Schnitt in ein mittig 
liegendes Haupt- und Erschliessungs-
geschoss, ein ebenfalls ebenerdig 
erschließbares Geschoss für den Kin-
dergarten und ein separates Geschoss 
für die Schulklassen. Der Gemeinde-

saal, die Infrastruktur der Lehrer und 
die Schülermensa befindet sich auf der 
mittleren Hauptebene. Das Geschoss 
darunter nimmt die Kindergärten auf  
und bildet, dank einer möglichen 
separaten Erschliessung, eine vom 
Schulbetrieb der älteren Schüler weit-
gehend unabhängige Welt der jüngeren 
Kindergärtner. Alle drei Kindergärten 
haben ebenerdigen Zugang in die Gar-
tenanlage. Das Geschoss zuoberst, das 
eigentliche Schulgeschoss bietet Platz 
für acht Schulzimmer. 

Im Grundriss gruppieren sich die 
Schul- und Nutzräume um den massiv 
konstruierten Kern aus Sichtbeton. 
Dieses einfache, aber für das Funk-
tionieren des Schulhauses plausible 
Konzept, das seine Analogie in der 

Freiburger Alpwirtschaft und ihren 
charakteristischen Spitzhütten findet, 
bündelt die vertikalen Verbindungen, 
Treppen, Tageslichtversorgung und 
Haustechnik im Kernbereich. Auch hier 
ist für eine gute Belichtung gesorgt. 
Die Treppenanlagen und die Vorhalle im 
Schulgeschoss werden durch Zenitlicht 
versorgt. Im Eingangsgeschoss und im 
darunterliegenden Kindergartenbereich 
öffnet sich der Kern zu den Fassaden 
und sorgt für Seitenlicht.

Die Fassaden bilden ein zum Teil 
statisch tragendes Stabwerk aus Holz, 
das sich in der Eingangszone und im 
Gemeindesaal grosszügig dimensioniert 
öffnet. Das Spitzdach bildet Platz für 
Stauraum und ist als Kaltdach aus-
gebildet.
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